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Programm
als Einladung

zu den

offentlichen Pruͤfungen
und Feierlichkeiten

an der

Groſih . höhern Bürgerſchule

zu Baden

vom 16 . bis 18 . Auguſt 1848 .

Baden ,





Lehrgegenstände .

Erſte Klaſſe .

Religion .

10 Kurze Einleitung und Wiederholung desjenigen Theils
des Religionsunterrichtes , den man bei den eintretenden Schü —
lern ſchon vorausſetzt . D Die Lehre von Gott dem Vater ,

nach dem erſten Hauptſtücke des Diözeſan - Katechismus . 3 )
Bibliſche Geſchichte des alten Teſtamentes , erklärt und memo —⸗
rirt nach Chr . Schmid ' s Auszuge . J Erklärung der kirchlichen
Feſte und Gebräuche nebſt Einübung paſſender Gebete für die

häusliche Andacht . Wöchentlich 2 Stunden . Profeſſor Stumpf .
Sämmtliche Schüler der Anſtalt mußten den Inhalt der Sonn⸗

und Feiertagspredigten ſchriftlich vorlegen .
Die Erſtcommunicanten erhielten im Winterhalbjahre einen

beſondern Unterricht .
Den evangeliſch - proteſtantiſchen Zöglingen ertheilte den Reli —

gionsunterricht Hr . Stadtpfarrer Deitigsmann .

Deutſche Sprache .

1 ) Wortlehre von §S 1 — 88 . Rechtſchreiblehre mit den

dazu gehörigen Uebungen von § 1 — 18 , nach Götzinger .
3 ) Uebungen im Leſen , im Erzählen des Geleſenen und im

Vortragen memorirter proſaiſcher Stücke . Wöchentlich 3 St .

Profeſſor Bleß .

Lateiniſche Sprache .

10 Formenlehre , nach Feldbauſch ' s kleiner Schulgrammatik .
Y Ueberſetzt wurden aus dem Uebungsbuche derſelben Grammatik

die §Sö 1 —188 ; auch wurden täglich einige Sätze zum ſchrift —
lichen Ueberſetzen diktirt . Wöchentlich 7 Stunden . Derſelbe .

Franzöſiſche Sprache .

Leſeübungen ; Erklärung der Artikel , der Haupt - , Bei - , Zahl⸗
und Fürwörter ; Abwandlung der Hülfszeitwörter und der

regelmäßigen Zeitwörter . Zur Anwendung dieſer Redetheile
wurden die in Ahn' s Grammatik vorkommenden Uebungsbei⸗
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ſpiele von Seite 1 — 22 mündlich und ſchriftlich überſetzt und

erklärt . Memorirt wurden kleine Geſpräche und eine Anzahl

Haupt⸗ , Bei - und Zeitwörter . Wöchentlich 4 St . Sprachlehrer

Kuntzmann .

Geographie .

10 Einleitung in die Geographie von S 1 — 13 . M Allge⸗
meine Geographie von §S 1 — 17 . 3 ) Das Großherzogthum
Baden , nach Schacht . Wöchentlich 2 St . Profeſſor Bleß .

Arithmetik .

10 Die vier Rechnungsarten in ganzen Zahlen , rein und

angewandt auf verſchiedene Geld - und Maßarten , in Kopf —
und Tafelrechnen . Y Rechnen mit Decimalbrüchen . Wöchent —

lich 4 St . Derſelbe .

Naturgeſchichte .

1 Beſchreiben und Vergleichen einzelner Thiere , Pflanzen
und Mineralien zum Behufe der Entwicklung der Klaſſenmerk —
male . Y Betrachtung der in der Umgegend vorkommenden Gift —

pflanzen . Wöchentlich 2 St . Lehrer Korn .

Schönſchreiben .

Deutſche Schrift , nach Scherer ' s Vorſchriften . Wöchentlich
2 Stunden . Lehrer Huck .

Geſang .

Kenntniß der Noten . Melodiſch -rhythmiſche Uebungen im 27,
3⸗ und 4⸗Takt in C Tonart . Einübung einſtimmiger Lieder .

Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .



Zweite Klaſſe .

Religion .

1 ) Bibliſche Geſchichte des neuen Teſtamentes . Die

Fortſetzung der Lehre von Gott dem Vater und die Lehre von

Gott dem Sohne , nach dem erſten und zweiten Hauptſtücke des

Diözeſan - Katechismus . 3 ) Erklärung und Einübung von Kirchen —

geſängen . Wöchentlich 2 Stunden . Profeſſor Stumpf .

Deutſche Sprache .

1 Wortlehre von §S 88 —186 . 2 ) Rechtſchreiblehre mit den

dazu gehörigen Uebungen bis zur Lehre von den Satzzeichen , nach

Götzinger . 3 ) Uebung im Vortragen memorirter Gedichte und

proſaiſcher Erzählungen . Wöchentlich 3 St . Profeſſor Bleß .

Lateiniſche Sprache .

10 Wiederholung der Etymologie , nach Feldbauſch ' s kleiner

Schulgrammatik . Y Syntax von § 200 — 263 , mit münd —

licher und ſchriftlicher Ueberſetzung aller paſſenden Uebungs —
beiſpiele , wie ſolche in dem Anhange genannter Grammatit

vorkommen . 3 ) Ueberſetzt wurden aus dem Lateiniſchen in ' s

Deutſche die Fabeln von § 428 —440 , und aus der römiſchen

Geſchichte die zweite Abtheilung im Anhange . 4 ) Memorirt wur —

den mehrere der unter Nro . 3 genannten Stücke nebſt den in der

Etymologie vorkommenden Wörtern . Wöchentlich 6 Stunden .

Profeſſor Stumpf .

Franzöſiſche Sprache .

Wiederholung der Anfangsgründe ; mündliche und ſchriftliche

Abwandlung der regelmäßigen Zeitwörter nach den Stamm —

zeiten , fragend und verneinend . Mündliche und ſchriftliche Ueber —

ſetzung der Uebungen des 4 . , 5. und 6. Kapitels in Ahn ' s

Sprachlehre von Seite 42 —96 . Erlernung leichter Geſpräche
und Fabeln . Wöchentlich 4Stunden . Sprachlehrer Kuntzmann .



Engliſche Sprache .

Für freiwillige Theilnehmer . )

Ausſprache in Verbindung mit beſtaͤndigen Leſeübungen ; Er —

kläͤrung der Haupt⸗ , Bei⸗ Zahl⸗ und Fürwörter ; Abwandlung
der Hülfs⸗ und regelmäßigen Zeitwörter . Ueberſetzung der in Spear —
man ' s Grammatik enthaltenen Uebungen von Seite 30 — 62 .

Memorirt wurden einige hundert Haupt - und Beiwörter . Wöchent —
lich 2 Stunden . Derſelbe .

Weltgeſchichte .

Geſchichte der Völker des Alterthums bis zur Zeit Alexanders

des Großen , nach Dr . Joſ . Beck ' s Lehrbuche . Wöchentlich 2 St .

Lehrer Korn .

Geographie .

1 ) Deutſchland nebſt den benachbarten Landſtrichen . YUeber —

blick Europa ' s nach Land und Waſſer . 3 ) Altgriechenland , nach
Schacht . Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Arithmetik .

1 ) Die vier Grundrechnungsarten , rein und angewandt , als

Wiederholung . VY Lehre von den gemeinen Brüchen ; Anwendung
derſelben auf Löſung praktiſcher Aufgaben . 3 ) Zweigliedrige
Zweiſatzrechnungen . Wöchentlich 3Z Stunden . Derſelbe .

Naturgeſchichte .

10 Zoologie : die Wirbelthiere nach ihrer Organiſation und

Lebensweiſe ; ſpecielle Betrachtung der Saugethiere , Vögel und

Reptilien .

20 Botanik : Beſchreiben lebender Blüthenpflanzen zur Be—⸗

gründung natürlicher Familien. Wöchentlich2 St . Derſelbe .

Schönſchreiben .

Deutſche und engliſche Schrift . Wöchentlich 1 Stunde .

Lehrer Huck .

Geſang .

Melodiſch - rhythmiſche Uebungen in verſchiedenen Tonarten .

Einübung zweiſtimmiger Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . Der —

ſelbe .



Dritte Klaſſe .
Religion .

1) Wiederholung und Erklärung der ganzen bibliſchen Ge —

ſchichte des neuen Teſtamentes . Y Genauere Behandlung der

Lehre : a) von Gott dem Sohne und heiligen Geiſte ; b) von
der Rechtfertigung ; e ) von der Kirche , nach dem DiözeſanKate⸗
chismus . 3 ) Fortgeſetzte Berückſichtigung des Kirchenjahres und

Einübung von Kirchengeſängen . Wöchentlich 2 Stunden . Pro⸗
feſſor Stumpf .

Deutſche Sprache .

1 ) Die Lehre vom einzelnen Satze und deſſen Bekleidungen .
2 Die Lehre von den Satzverbindungen , nach Götzinger .
3 ) Uebung in Fertigung kleiner Geſchäftsaufſätze und im Vor —

trage memorirter proſaiſcher und poetiſcher Stücke . Wöchentlich
3 St . Vorſtand Fiſchinger .

Lateiniſche Sprache .

1 ) Grammatik : a) Wiederholung der Etymologie ; b) Syntax
— Wiederholung des erſten Curſus und Fortſetzung im zweiten
Curſus bis § 319 , nach Feldbauſch ' s kleiner Schulgrammatik .
2 Ueberſetzung : a ) vom Deutſchen in ' s Lateiniſche mündlich
und ſchriftlich in Süpfle ' s Aufgaben die Nummern von 75 —1483
b) vom Lateiniſchen in ' s Deutſche : a) die Biographien des Pe —
lopidas , Ageſiläus und Eumenes aus Cornelius Nepos ; b ) aus —

gewählte Fabeln aus dem dritten Buche des Phädrus , die zu —

gleich memorirt wurden . Wöchentlich 6 Stunden . Profeſſor
Stumpf .

Franzöſiſche Sprache .

Wiederholung des früher Gelernten ; Abwandlung der regel —
mäßigen und unregelmäßigen Zeitwörter in allen Formen . Münd —⸗

lich und ſchriftlich wurden überſetzt : a ) die in Ahn ' s Gramma⸗

tik vorkommenden Uebungen von Seite 119 —141m ; b) in Kär⸗

cher ' s Leſebuche : „ Anecdotes “ von Seite 9 - 13 , und „ Traits

d ' histoire naturelle “ von Seite 36 —-42. Memorirt wurden aus —

gewählte leichte Geſpräche und Fabeln . Wöchentlich 4 Stunden .

Sprachlehrer Kuntzmann .



Engliſche Sprache .

Für freiwillige Theilnehmer . )

Wiederholung der Sprachregeln , nach Spearman ' s Gram —
matik . Ueberſetzt wurden : 1 ) vom Deutſchen ins Engliſche die
in genannter Grammatik von Seite 77 — 148 enthaltenen
Uebungen ; DY vom Engliſchen ins Deutſche das 3. Kapitel
von „ To Morrowée . Memorirt wurde eine Anzahl leichter Ge—⸗
ſpräche . Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Weltgeſchichte .

Wiederholung und Fortſetzung der alten Geſchichte nebſt
mittlerer Geſchichte bis zum Tode Karls des Großen , nach
Dr . Joſ . Beck ' s Lehrbuche . Wöchentlich 2 St . Profeſſor Stumpf .

Geographie .

1 ) Globuslehre ; Ueberblick des Erdkörpers nach Land⸗ und

Waſſervertheilung . 2 ) Beſchreibung der einzelnen Länder Euro —

pa ' s , nach Schacht . Wöchentlich 2 St . Lehrer Korn .

Arithmetik .

1 ) Wiederholung der gemeinen Brüche . Lehre von den

Decimalbrüchen ; Anwendung derſelben . 3 ) Zwei - und mehr⸗
gliedriger Zweiſatz , angewandt auf Arbeits —, Waaren - , Durch⸗
ſchnitts⸗ , Zins⸗ und Geſellſchaftsrechnung . Wöchentlich 3 Stun —
den . Derſelbe .

Naturgeſchichte .

1 ) Zoologie : Organiſation der wirbelloſen Thiere ; ſpecielle
Betrachtung der Inſekten , mit beſonderer Rückſicht auf deren

Lebensweiſe , Nutzen und Schaden .
2 Botanik : Beſtimmen phanerogamiſcher Pflanzen nach natür —

lichen Familien und nach Linnsé ' s Geſchlechtsſyſtem ; Betrachtung
der Pflanzenorgane nach deren Entwicklung und Thätigkeiten .
Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Schönſchreiben .

Deutſche und engliſche Schrift . Wöchentlich 1 Stunde . Lehrer
Huck .



Geſang .

( Gemeinſchaftlich mit der IV . und V. Klaſſe . )

Wiederholung des früher Eingeübten ; Einübung drei - und

vierſtimmiger Lieder . Wöchentlich 2 Stunden . Derſelbe .

Vierte Klaſſe .
Religion .

( Gemeinſchaftlich mit der fünften Klaſſe . )

10 Das vierte und fünfte Hauptſtück des DiözeſanKatechis —⸗
mus . 2 ) Einübung und Erklärung von Kirchengeſängen . Wöchent —

lich 2 St . Profeſſor Stumpf .

Deutſche Sprache .

10 Die Lehre :a ) vom verkürzten Nebenſatze ; b) vom mehrfach

zuſammengeſetzten Satze ; e) von der Periode . Y Uebung in

Fertigung ſchriftlicher Aufſätze und im Vortrage memorirter

poetiſcher und proſaiſcher Stücke . Wöchentlich 3 Stunden .

Vorſtand Fiſchinger .

Lateiniſche Sprache .

10 Wiederholung der Etymologie , nach Feldbauſch ' s kleiner

Schulgrammatik . 2 Syntax von § 319 —428 mit Ueberſetzung

der dahin einſchlagenden Uebungsbeiſpiele in Hoffmann ' s Anlei —

tung zum lateiniſchen Stil . Ueberſetztwurden : a ) vom Deutſchen

in ' s Lateiniſche die Nummern von 75 — 112 in Süpfle ' s Auf⸗

gaben ; b ) vom Lateiniſchen in ' s Deutſche das zweite Buch aus

Caſar ' s galliſchem Kriege . Wöchentlich 6Stunden . Derſelbe .

Franzöſiſche Sprache .

( Gemeinſchaftlich mit der fünften Klaſſe . )

Allgemeine Ueberſicht der Grammatik ; mündliche und ſchrift —

liche Ueberſetzung der Uebungsbeiſpiele von S . 202 —240 in Hir —

zel ' s Grammatik , ſo wie des Stückes : „ Une revanche , ou les

trois scurs, “ und „ Quelques années d ' nne Orpheline “ von Seite

19 —35 in Kärcher ' s Leſebuche ; Uebungen im Sprechen und in
Fertigung ſchriftlicher Aufſaͤtze. Memorirt wurden Geſpräche

und ausgewählte Fabeln . Wöchentlich 5 St . Sprachlehrer

Kuntzmann .
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Engliſche Sprache .

Für freiwillige Theilnehmer . )

Gemeinſchaftlich mit der fünften Klaſſe . )
Wiederholung ſämmtlicher Redetheile , nach Spearman ' s

Grammatik . Mündlich und ſchriftlich überſetzt wurden : 1 ) die
in genannter Grammatik von Seite 145 — 172 enthaltenen
Uebungsbeiſpiele ; 29 das 4. , 5. und 6. Kapitel in KThe vicar
of Wakefield . s ? Memorirt wurden die unregelmäßigen Zeit —
wörter und ausgewählte Geſpräche . Wöchentlich 2 St . Der⸗ſelbe .

Weltgeſchichte .

( Gemeinſchaftlich mit der fünften Klaſſe . )

1 ) Wiederholung der mittleren Geſchichte . Y Neuere Ge —
ſchichte bis zur franzöſiſchen Revolution , nach Dr . Joſ . Beck ' s
Lehrbuche. Wöchentlich 2 Stunden . Profeſſor Stumpf .

Geographie .

1 ) Lehren aus der mathematiſchen Geographie . 2 Aſien , Afrika
und Amerika mit ſteter Berückſichtigung der Geſchichte , nach
Schacht . Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Korn .

Arithmetik .

1 ) Wiederholung der gemeinen und decimalen Brüche . 2 )
Lehre von den Verhältniſſen und Proportionen . 3 ) Ausziehen
der Quadrat - und Kubikwurzel mit Anwendungen . 4 ) Prakti —⸗
ſches Rechnen : Geſellſchafts , Zins⸗ , Zinszins⸗ , Gewinn - und
Verluſt⸗ , Rabatt⸗ , Ketten - und Miſchungsrechnung . 5 ) Gleichun⸗
gen des erſten Grades mit einer unbekannten Größe . Wöchent⸗
lich 3 Stunden . Derſelbe .

Geometrie .

Die neun erſten Abſchnitte in Rummer ' s Lehrbuche. Wöchent —
lich 3 Stunden . Lehrer Hillert .

Naturgeſchichte .

10 Mineralogie : Erklärung der wichtigeren Urſtoffe und deren
Verbindung im Mineralreiche ; ſpecielle Betrachung der am
häufigſten vorkommenden Mineralien und Felsarten .



) Botanik : Die Cryptogamen ; Uebung im Beſtimmen der

Pflanzen nach natürlichen Familien und nach Linné ' s Geſchlechts —
ſyſteme . Wöchentlich 2 Stunden . Lehrer Korn .

Geſang .

Siehe dritte Klaſſe .

Fünfte Klaſſe .

Religion .

Siehe vierte Klaſſe .

Deutſche Sprache .

Siehe vierte Klaſſe .

Lateiniſche Sprache .

1 ) Kurze Wiederholung aller unregelmäßigen Formen , nach
Feldbauſch ' s kleiner Schulgrammatik . 2 Syntax von § 428 —

618 mit Ueberſetzung der dahin einſchlagenden Uebungsbeiſpiele
in Hoffmann ' s Anleitung zum lateiniſchen Stil . 3 ) Ueber —

ſetzung und Erklärung : a) aus Cäſar ' s galliſchem Kriege das

erſte Buch von Cap . XL - ILIV , ſodann das dritte und vierte

Buch ; b) aus Ovid ' s Metamorphoſen die Nummern I , II und

III , nach Feldbauſch ' s Ausgabe . Y Wöchentlich eine Stilübung
aus Süpfle . 5 ) Proſodie und die Lehre vom Hexameter und

Pentameter . Wöchentlich 6 Stunden . Vorſtand Fiſchinger .

Franzöſiſche und engliſche Sprache .

Siehe vierte Klaſſe .

Weltgeſchichte .

Siehe vierte Klaſſe .

Algebra .

Die zehn erſten Kapitel in Göbel ' s Größenlehre . Wöchent —

lich 2 Stunden . Lehrer Hillert .

Geometrie .

Die ebene Geometrie und Stereometrie , nach Rummer .

Wöchentlich 4 Stunden . Derſelbe .
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Naturlehre .

Die wägbaren Stoffe , nach Agthe . Wöchentlich 3 Stunden .

Derſelbe .

Geometriſches Zeichnen .

( Gemeinſchaftlich mit der dritten und vierten Klaſſe . )
Das hierin Geleiſtete liegt bei der Prüfung vor . Wöchentlich

2 Stunden . Derſelbe .

reie andzeichnen .Freies Handzeich

Dieſer Unterricht wurde in drei Abtheilungen gegeben , jeder
Abtheilung 2 Stunden wöchentlich . Maler Löffler . Das Ge —

leiſtete liegt bei der Prüfung vor .

Turnübungen .

Unter der Leitung des Malers Löffler übten ſich die

Schüler aller Klaſſen dreimal in der Woche , jedesmal eine
Stunde .

Griechiſche Sprache .

Für freiwillige Theilnehmer . )

IV . Klaſſe . 1 ) Die Etymologie bis zu den Verbis liquidis ,
mit Ausnahme der Dialektformen und der Lehre von den Accen —

ten , nach Feldbauſch ' s Grammatik . Y Ueberſetzung der ungeraden
Nummern von § 1 —58; ferner der § 8 65 , 75 und 83 in

der Chreſtomathie von Feldbauſch und Süpfle . Wöchentlich
3 Stunden .

V. Klaſſe . 1) Wiederholung und Fortſetzung der Etymologie
bis zu den unregelmäßigen Zeitwörtern , mit Rückſicht auf die

Dialektformen . D Ueberſetzung : a ) der Fabeln von §. 125 —

155 in der Chreſtomathie von Feldbauſch und Süpfle ; b) der

Rhapſodie IVWvon V. 1 —- 332 in Homer ' s Odyſſee . Wöchentlich
3 Stunden . Vorſtand Fiſchinger .



Prüfungsordnung .

Mittwoch den 16 . Auguſt .

Erſte Klaſſe . Zweite Klaſſe .

J8 bis ½ , Religion , m. d. II . ½3 bis 3, Latein .

½e bis 9, Deutſch . 3 bis ½4 , Deutſch .
9 bis ½10 , Latein . bis 4, Franzöſiſch .

J½ο bis 10 , Franzöſiſch . 4 bis ½5 , Engliſch .
10 bis ½11 , Naturgeſchichte . 7½5 bis /5 , Arithmetik .

bis 11 , Arithmetik . 5½5 bis 5, Gesgraphie .
11 bis ½12 , Geographie . 5 bis ½6 , Geſchichte .

½ %2 bis 12 , Religion für Prot . ½6 bis 6, Naturgeſchichte .

Donnerſtag den 17 . Auguſt .
Dritte Klaſſe . Vierte Klaſſe .

8 bis ½ , Religion . 3 bis ½/4 , Griechiſch .

J bis 9, Deutſch . J bis /4 , Latein .
9 bis JJ10 , Latein . J bis ½5 , Geometrie .

1 bis 10 , Arith. u. geom . Zchn . ½/5 bis ½5 , Arithmetik .
10 bis ½11 , Naturgeſchichte . 5½5 bis ½6 , Franzöſiſch m. d. V.

½i bis 11 , Geſchichte . ½6 bis ½6 , Geographie .
11 bis J½12 , Geographie . ½%6 bis 6, Naturgeſchichte .

½¹2 bis /½12 , Franzöſiſch .
½12 bis 12, Engliſch .

Freitag den 18 . Auguſt .
Fünfte Klaſſe .

8 bis ½9 , Religion , 182 10 bis /11 , Griechiſch .
½h bis 9, Deutſch , 3½¹ꝗỹ übis I11 , Latein .

9 bis /½10 , Geſchichte, „ 3 „½ bis ½12 , Algebra u. Geometrie .

o bis 10 , Engliſch , ¼u2 bis 12 , Populäre Naturlehre.
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Nach den § § 4 und 5 der Inſtruktion des Großh . Ober⸗

ſtudienraths vom 7. Juni 1841 wird die Prüfung mit einem

Choralgeſang und Gebet eröffnet , Morgens und Abends mit
Deklamation und Geſang geſchloſſen .

Nachmittags halb 4 Uhr im Rathhausſaale feierliche Preis⸗
austheilung mit Geſang und Deklamation .

Sonntag den 20 . Auguſt

Predigt , Dankamt und das Großer Gott , wir loben

Dich .



Verzeichniß
der Schüler der höhern Bürgerſchule .

Die mit * Bezeichneten ſind im Laufe des Jahres ausgetreten .

Erſte Klaſſe .
Ackeuheil , Emil ,
Buhl , Hermann ,
Buſcher , Karl ,
Diß , Karl ,
Fauz , Ludwig , von Bühl .
Fels , Karl ,
Friedmann , aan , von Baden .
Götz , Adolph ,
Graf , Otto , von Beuern .
Grosholz , Eduard ,
Haaf , Wilhelm ,
Heck, Julius ,
Hilger , Leopold ,
Kißling , Marimilian ,
Maier , Emil ,
Maier , Karl ,
Moppert , Wilhelm ,
Müller , Theodor , von Lahr.
Muxel , Ferdiuand , von Baden .

Rendler , Alois , von Baden .
Rheinbold , Heinrich , von Raſtatt .
Rodrian , Alfred ,
Rößler , Alois ,
Schedler , Emil ,
Schweigert , Heinrich ,
Schweigert , Joſeph ,
Scotzniovsky , Ferdinand ,
Siegl , Wilhelm ,
Steinle , Joſeph ,
Stroh , Heinrich ,
Trapp , Joſeph ,
Ulrich , Franz ,

»Wolff , Heinrich ,
Wolfle , Emil , 54.

Zweite Klaſſe .
Alffermann , Oskar , von Freiburg .

Anſtett , Theodor , von Baden .
v. Beauchesne , Heinrich , von Paris -
Bongert , Eduard , von Baden .
Condamine , Ludwig , von Paris .
Fehr, Johann , von Schwetzingen .
Glattacker , Alfred , von Baden .

Graf , Maximilian , von Beuern —
Guggert , Alois ,
Haaf , Auguſt ,
Heck, Franz ,
Kah , Otto ,
Kamm , Alois , von Beuern —

Kleinmann , Franz ,
Kruſt , Franz ,
Leile , Herrmann ,
Macauley , Johann ,
Matzenauer , Alex. ,

von Baden .

von Baden .

von Baden

von Baden .

von Baden⸗

Müller , Otto , von Lahr.
»Müller , Robert ,
Roßmaier , Leopold , ‚
Süche Aſt von Baden .

Schmid , Roman ,
Schneider , Julius ,
Schnöringer , Ludwig , von Straßburg⸗
Schwarz , Otto ,

fSeitz , Franz Ignaz , von Baden .
Siefert , Ludwig Theod. ,
Stehle , Maximilian , von Thiengen .
v. Uxküll , Alerander , von Stuttgart .
Vogel , Alois , von Baden .

»Weber , Karl Otto , von Ottersweier —
Zabler , Franz , von Baden .
Zepfel , Karl , von Scheuern .

35.

Dritte Klaſſe .
Becker , Karl , von Baden .
Berger , Guſtav , von Sasbach —

Dietrich , Franz ,
Dilzer , Wilhelm , von Baden .

Gaupp , Karl , von Pforzheim .
»Graf , Wilhelm , von Beuern .
Heiligenthal , Franz ,
Jörger , Franz Carl ,
Krieg Julius ,
Maier , Franz Kaver ,
Meßmer , Wilhelm ,
Pfäfflin , Friedrich , von Beuern —
Rauſch , Hugo , von Raſtatt .
Rodrian , Karl ,

von Baden .

Schlund , Franz ,
»Schneider , Karl , von Baden⸗

Schwamberger , Wan,Seefels , Herrmann ,
Villinger , Auguſt , von Achern.

Wolff , Emil , von Baden . 20.f

Vierte Klaſſe .
Buſcher , Anton ,
Eſſenwein , Julius ,
Fehnenberger , Joſeph ,

Göbel v. Harrant , Edm. ,
Graſer , Adolph ,
»Krieg , Auguſt ,
Merkle , Franz ,

Schmid , Guſtav ,
Schneidenberger , Auguſt , von Balg
v. St . Ange , Oskar , von

von Baden —



Fünfte Klaſſe .
Braunagel , Anton , von Baden —
Marx , Theodor , von Karlsruhe .
Ruef , Auguſt , von Bühl .
Ruth , Karl , von Villingen .
v. Sirjacques , Ferd. , von Baden .
Zerr , Karl , von Baden .

Gäſte .
Leroux , Moritz , von Paris .
v. Urküll , Alfred , von Stuttgart .
v. Wocher , Alfred , von Ellwangen .
Dufau , Ernſt , von Paris .
Watſon , Philipp , von Norten .
v. Wocher , Hippolyt , von Ellwangen .

6.

Geſammtzahl 111.

Das neue Schuljahr beginnt mit dem 2. October , an

welchem Tage Morgens 9 Uhr die Aufnahmsprüfung der Neu —

eintretenden im Schulgebäude Statt findet .

Anmerkung . Nach einer beſtehenden Verordnung werden

nur ſolche Knaben in die unterſte Klaſſe aufgenommen , die das

zehnte Lebensjahr begonnen und das eilfte noch nicht überſchritten

haben , worauf wir hiemit die Eltern und Vormünder aufmerk —

ſam machen .

Der Vorſtand .
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